
Ausbildung zur 

Hebamme

Zukunft Gesundheitsberufe

Die Akademie für Gesundheitsberufe der Mühlenkreisklini-
ken steht für eine fundierte Ausbildung, eine patientenorien-
tierte Forschung und die Förderung der klinischen Praxis 
durch eine starke Partnerschaft mit den Kliniken und Ein-
richtungen des Mühlenkreises. Mit ihrer praxisnahen und 
wissenschaftlichen Orientierung ermöglicht die Akademie 
neben den klassischen Ausbildungen in den Bereichen 
Gesundheits- und Krankenpfl ege, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfl ege, Hebammenwesen, Diätassistenz, 
medizinisch technische Laboratoriumsmedizinassistenz 
sowie medizinisch technische Radiologieassistenz auch 
Weiterbildungen in der Fachkrankenpfl ege oder ein duales 
Studium im Gesundheits- und Krankenpfl egebereich. Aus-
führliche Angaben über Aufgaben und Tätigkeiten, Aus- und 
Weiterbildung, Berufsentwicklung, Berufsaussichten und 
die tarifl iche Eingruppierung der Hebamme erteilt Ihnen der 
Deutsche Hebammenverband, Geschäftsstelle Karlsruhe, 
Gartenstr. 26, 76133 Karlsruhe; www.hebammenverband.de.

Natürlich stehen Ihnen auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Akademie für Gesundheitsberufe für alle 
Fragen gern zur Verfügung. Weitere Informationen zu 
den einzelnen Berufsausbildungen, Fort- und Weiter-
bildungen fi nden Sie unter: www.mkk-nrw.de.

Hebammenschule Minden
Johansenstraße 6 · 32423 Minden
Tel. 0571 - 38 83 89 - 41 24

Akademie für Gesundheitsberufe 
der Mühlenkreiskliniken

Akademie für Gesundheitsberufe 
der Mühlenkreiskliniken (AöR)
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Karriere mit Zukunft

Gesundheitsberufe kombinieren eine starke persönli-
che Entwicklung mit sozialen und technischen Fertig-
keiten. Zahlreiche Weiterbildungen eröffnen Karriere-
perspektiven von der Fachspezialisierung bis zu 
Management und Forschung. Der wachsende Gesund-
heitsmarkt sichert die stetige Nachfrage. 

Zehn gute Gründe, um einen 
Gesundheitsberuf zu erlernen:

 1. Sie arbeiten für und mit Menschen
 2. Sie erwerben ein fundiertes und breites Fach-
  wissen
 3. Sie arbeiten mit Herz, Hand und Verstand
 4. Sie arbeiten selbstständig und tragen Verant-
  wortung
 5. Sie haben fl exible Arbeitszeiten
 6. Sie arbeiten und lernen im Team
 7. Sie werden in den unterschiedlichsten 
  Institutionen, vom Krankenhaus über Reha-
  bilitationskliniken bis zu ambulanten 
  Einrichtungen, eingesetzt
 8. Sie sind nach der Ausbildung auf dem 
  Arbeitsmarkt sehr gefragt
 9. Sie können im Ausland Erfahrungen sammeln
 10. Sie haben viele Möglichkeiten, sich weiterzu-
  bilden und Ihr Wissen zu vertiefen
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Die Inhalte

Die Betreuung und Versorgung von schwangeren Frauen, 
Gebärenden, Wöchnerinnen und deren Neugeborenen 
stellt eine zentrale gesellschaftliche Dienstleistung im  
Rahmen des Gesundheitswesens dar. Während der Aus- 
bildung zur Hebamme an der Akademie für Gesundheits-
berufe der Mühlenkreiskliniken lernen die Schüler/innen, 
Frauen während der Schwangerschaft, der Geburt und 
dem Wochenbett Rat zu erteilen und die notwendige 
Fürsorge zu gewähren. Die Ausbildung befähigt die  
Schüler/innen normale Geburten zu leiten und Komplika-
tionen des Geburtsverlaufs frühzeitig zu erkennen sowie 
Neugeborene zu versorgen, den Wochenbettverlauf zu  
überwachen und eine Dokumentation über den Geburts-
verlauf anzufertigen.

Die Ausbildung

Die Ausbildung zur Hebamme dauert drei Jahre.  
Personen, die bereits eine Ausbildung als Kranken- 
schwester, Krankenpfleger oder als Kinderkranken-
schwester bzw. Kinderkrankenpfleger abgeschlossen 
haben, können die Ausbildung auf Antrag um höchstens 
12 Monate verkürzen.

Die Ausbildung an der Akademie für Gesundheitsberufe 
erfolgt im Blocksystem, das heißt 4 – 6-wöchige Unter-
richtsblöcke wechseln sich ab mit 8 – 12-wöchigen 
Praxiseinsätzen. Insgesamt beinhaltet die Ausbildung 
über 1.600 Stunden Theorie und 3.000 Stunden Praxis. 
Die Arbeitszeiten richten sich nach den jeweiligen Ein-
satzorten und erfolgen im Schichtdienst.

Der praktische Ausbildungsteil wird im Johannes Wesling  
Klinikum Minden durchgeführt. Geplant nach modernsten 
medizinischen und betriebsorganisatorischen Konzepten  
und auf dem aktuellsten Stand der Technik, steht hier in  
angenehmer, grüner Umgebung ein Klinikum der Maxi-
malversorgung und überregionalen Spitzenversorgung 
zur Verfügung.

Ein Praktikum im Krankenhaus oder Kreißsaal vor Beginn 
der Ausbildung wird vom Gesetzgeber nicht gefordert. 
Nach unseren Erfahrungen ist jedoch eine kurzzeitige 
Hospitation in einem Kreißsaal für die Berufsfindung sehr 
empfehlenswert.

 
Ausbildung zur Hebamme
Ausbildungsbeginn: 1. April 2014 / 1. April 2017

Bewerbungszeitraum: 1. Juli bis 31. August 2013 / 2016

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Prüfung: 
Die staatliche Prüfung am Ende der Ausbildung umfasst 
einen praktischen, einen schriftlichen und einen münd- 
lichen Teil. Nach erfolgreich bestandener Prüfung darf der 
Titel „staatlich anerkannte Hebamme“ geführt werden.

Voraussetzungen:
l	Realschulabschluss oder gleichwertige Schulbildung 
	 oder eine andere abgeschlossene zehnjährige  
	 Schulbildung oder
l	Hauptschulabschluss oder gleichwertige Schulbildung 
	 mit Abschluss einer min. zweijährigen Pflegevorschule  
	 oder
l	Hauptschulabschluss oder gleichwertige Schulbildung
	 und abgeschlossene Berufsausbildung (Ausbildungs- 
	 dauer mindestens zwei Jahre) oder
l	Erlaubnis als Krankenpflegehelferin oder Kranken-
	 pflegehelfer
l	gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufs
l	Motivation, Einfühlungsvermögen und Verantwortungs-
	 bewusstsein

Bewerbungsunterlagen:
l	handgeschriebener Lebenslauf in tabellarischer Form
l	aktuelles Lichtbild
l	Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse
l	ggf. Arbeitgeberzeugnisse
l	Praktikumsbescheinigung
l	ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag
l	keine Bewerbungsmappen oder Hüllen
Bei entsprechender Eignung werden die Bewerber/innen
zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen.

Ausbildungskosten:
Die Ausbildung ist schulgeldfrei. Bücher und Unterrichts-
materialien werden von der Schule zur Verfügung gestellt.

Dienstkleidung:
Das Johannes Wesling Klinikum Minden stellt die 
Dienstkleidung für die praktische Ausbildung.

Verpflegung:
Eine kostenlose Verpflegung ist nicht möglich. Im Klinikum 
steht den Schüler/innen eine Kantine zur Verfügung.

Wohnmöglichkeit:
Da es keine Wohnmöglichkeit in klinikeigenen Wohn-
heimen gibt, ist es zwingend erforderlich, dass unsere 
Auszubildenden mobil sind.
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